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27.11.2009: die neue Kommission wird von José Manuel Barroso bekannt 
gegeben. 

Präsident, 27 Mitglieder, jeder Mitgliedstaat ein Kommissionsmitglied 
Neun Frauen. 

politische Gruppierungen
Fraktion der Europäischen Volkspartei (EVP), 
der Progressiven Allianz der Sozialisten und Demokraten (S & D)
der Allianz der Liberalen und Demokraten für Europa (ALDE). 

14 Mitglieder aus alter EK

Die neue Europäische Kommission

 Europa und Außenbeziehungen

Neue Portfolios: 
Klimapolitik 
Inneres
Justiz, Grundrechte, Unionsbürgerschaft
Digitale Agenda 

Zuständigkeiten neu aufgeteilt: 
Bildung, Kultur, Mehrsprachigkeit und Jugend 
Gesundheit und Verbraucherpolitik 
Industrie und Unternehmen 
Forschung und Innovation, 
Internationale Zusammenarbeit, Humanitäre Hilfe 
und Krisenreaktion. 
Beschäftigung, Soziales und Integration

Die neue Europäische Kommission
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Die neuen Kommissionsmitglieder und ihre Ressorts:

http://www.europarl.europa.eu/hearings/default.htm?language=DE

•Joaquín ALMUNIA, Spanien: Wettbewerb, Vizepräsident der Kommission
•László ANDOR, Ungarn: Beschäftigung, Soziales und Integration
•Baroness Catherine ASHTON, Großbritannien: Hohe Vertreterin der Union 
für die Außen- und Sicherheitspolitik und Vizepräsidentin der Kommission
•Michel BARNIER, Frankreich: Binnenmarkt und Dienstleistungen
•Dacian CIOLOS, Rumänien: Landwirtschaft und ländliche Entwicklung
•John DALLI, Malta: Gesundheit und Verbraucherpolitik
•Maria DAMANAKI, Griechenland: Maritime Angelegenheiten und Fischerei
•Karel DE GUCHT, Belgien: Handel
•Štefan FÜLE, Tschechien: Erweiterung und EU- Nachbarschaftspolitik
•Maire GEOGHEGAN-QUINN, Irland: Forschung und Innovation.
•Johannes HAHN, Österreich: Regionalpolitik

Die neue Europäische Kommission
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•Connie HEDEGAARD, Dänemark: Klimapolitik
•Rumiana JELEVA, Bulgarien: Internationale Zusammenarbeit,  
Humanitäre Hilfe und Krisenreaktion 
•Siim KALLAS, Estland: Verkehr. Vizepräsident der Kommission
•Neelie KROES, Niederlande: Digitale Agenda. Vizepräsidentin der 
Kommission
•Janusz LEWANDOWSKI, Polen: Haushalt und Finanzplanung.
•Cecilia MALMSTRÖM, Schweden: Inneres
•Günter OETTINGER, Deutschland: Energie
•Andris PIEBALGS, Lettland: Entwicklung
•Janez POTOČNIK, Slowenien: Umwelt 
•Viviane REDING, Luxemburg: Justiz, Grundrechte und Bürgerschaft.  
Vizepräsidentin der Kommission

Die neue Europäische Kommission
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•Olli REHN, Finnland: Wirtschaft und Währung
•Maroš ŠEFČOVIČ, Slowakei: Interinstitutionelle Beziehungen und 
Verwaltung. Vizepräsident der Kommission 
•Algirdas ŠEMETA, Litauen: Steuern und Zollunion, Audit und
Betrugsbekämpfung 

•Antonio TAJANI, Italien: Industrie und Unternehmen. 
Vizepräsident der Kommission

•Androulla VASSILIOU, Zypern: Bildung, Kultur, Mehrsprachigkeit  
und Jugend

Die neue Europäische Kommission
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Am 1. Jänner 2010 hat Spanien zum vierten Mal den Vorsitz im 
Rat der Europäischen Union übernommen.(1989, 1995, 2002) 

Dreierpräsidentschaft:
jeweils drei Länder arbeiten über einen Zeitraum von 18 
Monaten zusammen (im Januar 2007 mit Deutschland, 
Portugal und Slowenien erste Mal durchgeführt) 

Nach Spanien übernimmt Belgien, danach Ungarn den Vorsitz. 

Ein gemeinsames Programm als strategischer Rahmen für 
18 Monate
Jedes Land aber eigenes Arbeitsprogramm für 6 Monate
Schwerpunkte Spaniens: Innovation und Gleichstellung

Die spanischen Ratspräsidentschaft
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Umsetzung des Vertrags von Lissabon
europäischer Auswärtiger Dienst, Bürgerinitiative

EU 2020
Wirtschaftlicher Aufbau, Arbeitsplätze

Gemeinsame Sicherheits- und Verteidigungspolitik
Stärkung der Außenpolitik; global player

Beschäftigung, Soziales, Gesundheit und Konsumenten
Sozialagenda 2009-2010

Wettbewerbsfähigkeit
SME, Automobilsektor, Forschungsraum

Transport, Telekommunikation und Energie
Schienverkehrausbau, Energieprojekte in TEN-E

Die Schwerpunkte der spanischen 
Ratspräsidentschaft
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•Hintergrund und Entwicklung
•Strukturelle Änderungen
•Institutionelle Änderungen

– Organe
– Rechtssetzung
– Vertragsänderung, Austritt

•Grundrechte
•Änderungen in Politikbereichen
•Österreichische Spezifika

Vertrag von Lissabon:
Themen
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• Unterzeichnung 2007 in Lissabon
• Änderung des „Primärrechts“

(Gründungsverträge)
• Inkrafttreten nach Ratifikation in 

allen Staaten
• Inkrafttreten am 1. Dezember 2009

Hintergrund und Entwicklung
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• Struktur der EU
• 3-Säulen-Modell
• EAG
• Rechtspersönlichkeit und –nachfolge
• EU-Vertrag, AEUV

• Demokratie
• Bürgerinitiative
• Nationale Parlamente/Europäisches 

Parlament
• Transparenz

Definition?

Strukturelle Änderungen
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Europäischer Rat:

•Organstatus
•Zusammensetzung
•Aufgaben
•Willensbildung
•Vorsitz

Institutionelle Änderungen: 
Organe
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Rat:

•Vorsitz, Rotation und   
Teampräsidentschaft
•Willensbildung

Institutionelle Änderungen: 
Organe
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Kommission

•Bestellung
•Hoher Vertreter der Union für 
Außen- und Sicherheitspolitik

Institutionelle Änderungen: 
Organe

 Europa und Außenbeziehungen

Europäisches Parlament

•Zusammensetzung
•Befugnisse

Institutionelle Änderungen: 
Organe
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Europäischer Gerichtshof

•Bußgeldverfahren

Institutionelle Änderungen: 
Organe
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•Verfahren 
•Mitwirkung der nationalen 
Parlamente

•Begriffsänderungen im 
Sekundärrecht

Institutionelle Änderungen: 
Rechtssetzung
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•Vertragsänderung:
• Ordentliches Verfahren
• Vereinfachte Verfahren

• Interne Politiken
• Passerelle

•Austritt:
•Verhandlungszeitraum zwei Jahre

Institutionelle Änderungen: 
Vertragsänderung und Austritt
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•Anwendungsbereich
•Ausnahmen
•Bedeutung?

Grundrechte
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•Neuregelung der Kompetenzen: 
• Ausschließliche, geteilte und 

unterstützende/koordinierende/ergänzende 
Zuständigkeiten

• Keine ausschließlichen Zuständigkeiten der 
Mitgliedstaaten

• Verfahrensänderungen

Änderungen in Politikbereichen
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Änderungen in Politikbereichen

Ausschließliche 
Kompetenz

Geteilte 
Kompetenz

Unterstützungs-, 
Koordinierungs-
und 
Ergänzungsmaßn
ahmen

•Zollunion

•Wettbewerbsregeln im 

Binnenmarkt

•Währungspolitik im Euro‐

Raum

•Erhaltung biologischer 

Meeresschätze

•Gemeinsame 

Handelspolitik

• Auffangklausel für alle 

Bereiche 

• Binnenmarkt 

• Sozialpolitik 

• Kohäsion 

• Landwirtschaft 

• Umwelt 

• Verbraucherschutz 

• Transeuropäische Netze 

• Energie 

• Raum der Freiheit der 

Sicherheit und des Rechts 

• Öffentliche Gesundheit 

• Forschung, technologische 

Entwicklung und Raumfahrt 

•Gesundheit 

•Industrie 

•Kultur 

•Tourismus 

•Bildung, Jugend, Sport 

•Katastrophenschutz 

•Verwaltungszusammenarb

eit 

•Besondere Bereiche der 

Koordinierung:

•Wirtschaftspolitik 

•Beschäftigungspolitik 
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•Gesamtänderung durch Lissabon?
•GSVP und Neutralität
•Verfassungsänderungen?

Österreichische Spezifika
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Danke für Ihre Aufmerksamkeit


